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Station 3: „Malerbedarf Schmidt“ 
Hören und lesen Sie!  

 
Alan Schulz 

Hallo Olek! Komm, steig‘ in den Wagen. Wir müssen in den 
Großhandel fahren und viel Material für das renovierungsbedürftige 
Haus von Herrn Meier kaufen. 

 
     

 
Olek Nowak 

In den Großhandel? Einen Großhandel kenne ich nicht. 

 
Alan Schulz 

Wir fahren zu „Malerbedarf Schmidt“. Das ist ein bekannter 
Großhandel. Er bietet unterschiedlichen Malerbedarf in großen 
Mengen an. Dort kaufen Leute, die wie wir Farben und Pinsel 
beruflich und nicht nur für eine kleine private Renovierung 
benötigen. Verstehst du? 

 
   

 
Olek Nowak 

Alles klar. Was sollen wir denn in dem Haus streichen und 
lackieren? Ist das so viel? 

 
Alan Schulz 

Ja. Es ist sehr viel Arbeit. Wir müssen das 
dunkle und schmutzige Treppenhaus wieder 
ansehnlich gestalten. 

 

 
Olek Nowak 

Wir müssen was? 

 
Alan Schulz 

Oh, ja. Das ist ein schwieriges Wort: ansehnlich. Das heißt, das alte 
Treppenhaus soll wieder gut aussehen. Das kommt von sehen, 
deswegen an-SEHN-lich. Also: Das Treppenhaus muss gestrichen 
werden und das Treppengeländer lackiert. Dann sind der 
Wohnbereich und der Essbereich an der Reihe.  
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Sowohl in dem weiträumigen Wohnbereich als 
auch in dem winzigen Essbereich sollen die 
Wände gestrichen und die Türzargen neu 
lackiert werden.   

 
Olek Nowak 

Ok. Und was sind Türzargen? Meinst du damit 
die Türrahmen? 

 

 
Alan Schulz 

Ja, genau. Die Türrahmen meine ich. Dann 
brauchen wir noch weißen Lack für die breiten 
Rollladenkästen an den Fenstern. Weißt du, 
was das ist?   

 
Olek Nowak 

Ja. In diesen Kästen sind die Rollladen oder auch … Moment, ich 
kenne noch ein anderes Wort dafür … Jalousien. 

 
   

 
Alan Schulz 

Richtig. Und dann müssen wir noch Paneelen kaufen. Herr Meier 
möchte, dass wir die zwei großen Zimmer in der zweiten Etage  

 
   

 mit Holzpaneelen vertäfeln. Wir werden dort die hohen 
Zimmerdecken mit dunklem Holz verkleiden. 
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Olek Nowak 

Sollen wir auch im Erdgeschoss etwas 
machen? 

 

 
Alan Schulz 

Ja, aber nicht so viel. Die Wände bei der neuen Einbauküche 
wurden schon gestrichen. Um den Raum brauchen wir uns nicht zu 
kümmern. Aber im Flur, dort wo der Laminatboden ist,  

 
       

 
sollen die Fußleisten lackiert werden. Da müssen wir übrigens sehr 
aufpassen. Der neue, teure Fußboden darf dabei nicht beschädigt 
werden. 

 
   

 
Olek Nowak 

Ist das alles? Oder haben wir noch irgendwelche Räume im Haus 
vergessen?  

 
Alan Schulz 

Nein. Unten befindet sich nur der Heizungskeller und ganz oben gibt 
es einen staubigen, alten Dachboden. Dort wird nicht renoviert. Jetzt 
müssen wir uns aber beeilen.  

 
   

 Nachdem wir im Großhandel waren, müssen wir nämlich noch zu 
der Schadstoffdeponie und unsere leeren Farbeimer dort abgeben. 

 
   

 
Olek Nowak 

Auf geht´s! 
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